
BRÜNNERS DRUCKEREI • FRANKFURT AM MAIN

Herrn
Heinrich Zillich
Dr. rer.pol., 
Dr. phil. h.c.

Starnberg am See /Obb.
Josef-Fischbacher-Str.15

IHRE ZEICHEN IHR SCHREIBEN VOM

BD.Pe/Set.

GRAFISCHES ATELIER

LINOTYPE-, MONOTYPESATZ

MEHRFARBEN-BUCHDRUCK

OFFSETDRUCK • TIEFDRUCK

VERLAGS-BUCHBINDEREI

SPEZIALVERLAG

FERNRUF 3 0101

FERNSCHREIBER: 04-1964

FRANKFURT AM MAIN, DEN 

5.6.1955

Sehr geehrter Herr Dr. Zillich!

Wir danken Ihnen für Ihr Schreiben vom l.d.M.

Wunschgemäss haben wir Ihnen die Bilder der ersten 16 Seiten 
in der Anlage beigefügt.

Die einzelnen Bildunterschriften befinden sich auf der Rück­
seite. Wir haben die Bilder von Seite 1 bis Seite 16 gekenn­
zeichnet .

Da wir erst 8 Seiten Bilder im 4-Farbendruck fertiggestellt 
haben, haben wir die weiteren 8 Seiten im 2-Farbendruck bei­
gelegt. Wir hoffen, dass Ihnen auch mit diesen 2 - farbigen 
Drucken gedient ist.

Das gesamte Bildmaterial können wir Ihnen aber erst ab der 
2.Hälfte August übersenden. Wir bitten um eine kurze Benach­
richtigung, ob Sie zur Abfassung des Vorwortes noch Andrucke 
von den übrigen Bildern benötigen.

Gerne erwarten wir hierüber Ihre Nachricht und empfehlen uns
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BRONNERS DRUCKEREI • FRANKFURT A. M. • STUTTGARTER STRASSE 20-22

INHABER BREIDENSTEIN

GRAFISCHES ATELIER

LINOTYPE-, MONOTYPESATZ

MEHRFARBEN-BUCHDRUCK

Herrn

Dr. Heinrich Zillich
OFFSETDRUCK - TIEFDRUCK

Starnberg am See
VERLAGS-BUCHBINDEREI

SPEZIALVERLAG

Jos.-Bischhaberstr. 15 FERN RUF 30101

FERNSCHREIBER; 04-1964

IHRE ZEICHEN IHR SCHREIBEN VOM UNSERE ZEICHEN

BD Ard/Br
FRANKFURT AM MAIN, DEN

51. August 1955
BETREFF =

Sehr geehrter Herr Dr. Zillich!

Wir nehmen Bezug auf ihr Schreiben vom 21. August und über­
senden Ihnen heute weitere 16 Bildseiten für den Karfeld- 
Band. Von diesen 16 Seiten sind nur 8 Seiten vierfarbig, 
während die Rückseiten lediglich 2 Barben (gelb und blau) 
zeigen.

Der Eile wegen senden wir Ihnen diesen Bogen schon jetzt zu, 
da es Ihnen sicherlich möglich sein wird, trotz der noch 
fehlenden 2 weiteren Barben auf den Bildinhalt Bezug zu 
nehmen.

Sobald wir darüberhinaus wieder weitere Bildseiten im Druck 
fertiggestellt haben, senden wir Ihnen diese selbstverständ­
lich sofort mit zu.

Inzwischen verbleiben wir

mit vorzüglicher Hochachtung

Anlage
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BRONNERS DRUCKEREI • FRANKFURT A. M. • STUTTGARTER STRASSE 20-22

INHABER BREIDENSTEIN

GRAFISCHES ATELIER

LINOTYPE-, MONOTYPESATZ

MEHRFARBEN-BUCHDRUCK

Herrn

Dr. Heinrich Zillich
OFFSETDRUCK - TIEFDRUCK

Starnberg am See

Josef--Fischhaberstr. 15

VERLAGS-BUCHBINDEREI

SPEZIALVERLAG

FERN RUF 30101

FERNSCHREIBER: 04-1964

IHRE ZEICHEN IHR SCHREIBEN VOM UNSERE ZEICHEN FRANKFURT AM MAIN, DEN

$1.8.1955 BD Ard/Br 2. September 1955
BETREFF -

Sehr geehrter Herr Dr. Zillich!

Ihre Karte vom 51-6. dürfte sich mit unserer Mustersendung 

eines weiteren Farbbogens gekreuzt haben, sodass wir wohl 

annehmen können, dass Sie inzwischen diesen Bogen mit 

weiteren 16 Abbildungen erhalten haben.

Darüberhinaus sind noch 12 Abbildungen in Vorbereitung, 

von welchen wir Ihnen jedoch erst in etwa lo bis 14 Tagen 

die Andrucke zugehen lassen können.

Inzwischen verbleiben wir

mit bester Empfehlung
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INHABER BREIDENSTEIN

BRONNERS DRUCKEREI • FRANKFURT A. M. • STUTTGARTER STRASSE 20-22

GRAFISCHES ATELIER

Herrn
Dr

LINOTYPE-, MONOTYPESATZ

Heinrich Zillich MEHRFARBEN-BUCHDRUCK

ptarnberg am See /Ohh
OFFSETDRUCK ■ TIEFDRUCK

VERLAGS-BUCHBINDEREI

Josef-Pischhaber-Str. 15 SPEZIALVERLAG

Eilboten! FERN RUF 30101

FERNSCHREIBER; 04-1964

IHRE ZEICHEN IHR SCHREIBEN VOM UNSERE ZEICHEN

BD.Pe/Set
FRANKFURT AM MAIN, DEN

28.9-1953
B ETREFF ,

Sehr geehrter Herr Dr. Zillich!

In der Anlage übersenden wir Ihnen die restlichen Seiten 
der portugisischen Übersetzung zum Brasilienbuch.

Wir bitten Sie, den Text doch umgehend zu überarbeiten. 
Sogleich nach Eingang des durchgearbeiteten Manuskriptes 
werden wir mit dem Satz beginnen und Ihnen dann die 
Korrekturabzüge vorlegen.

Da wir ausgangs der Woche mit dem gesamten Textdruck 
beginnen wollen, bitten wir Sie um'bevorzugte Erledigung.

Die ersten Korrekturabzüge von dem bereits hier vorlie­
genden Manuskript werden wir Ihnen morgen per Eilboten 
zustellen.

Wir empfehlen uns Ihnen

mit vor Hochachtung

Anlage!
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Dr»Heinrich Zillich 
Starnberg am See 
Jos.-Fischhaberstr.15 Starnberg am See, 29-9-1953

An
Bronners Druckerei 
Inhaber Breidenstein 
Frankl ar t am Kain 
Stuttgarter S"r.20-32

Sehr geehrte Herren,

sofort nach Empfang Ihres Briefes vom 28.9. mit dem Best der 
Über etzung des portugiesischen Aufsatzes für das Brasilienbuch 
setzte ich mich an die Arbeit. Es war eine scheußlich anstrengende 
und Zeitfresse ide Arbeit, weil die Übersetzung ungemein ungenau 
war und der Übersetzer sich außerdem erlaubt h^tte, an vielen 
Stellen schmückende Beiwörter einzustreuen - vermutlich war es ein 
von seiner Heimat ungeheuer begeistei^Brasilianer. Hätte ich den 
portugiesischen Urtext nicht zu der Hand genabt, den ich mit Hilfe 
anderer Sprachkenntnisse einigermaßen entziffern konnte, wäre ich 
unfehlbar steckengeblieben. Sagen Sia das bitte Herrn Harfe1c, falls 
er sich bei Ihnen befinden sollte.

Nun schicke ich Ihnen also den in ordentliches Deutsch gebrachten 
Text zu. Er ist druckfertig. Damit Sie gegebenenfalls Ortsnamen 
mit dem portugiesischen Text vergleichen können, lege ich auch den 
wieder bei. Es fragt sich nämlich, ob man diese Ortsbezeichnungen 
nicht auch im Deutschen mit den versendedenen, sonst bei uns unübli- 
chen Buchstuben-Accents (Strichen unter den Vokalen oder darüber) 
setzen soll. Entscheiden muß hierüber Herr KarteId.

Die von Ihnen bei mir einlaufenden Korrekturen werae; Sie jedesmal 
sofort zurückerhalten.

mit den besten Empfehlungen 
Ihr sehr ergebener

Beilagen



BRÖNNERS DRUCKEREI • FRANKFURT AM MAIN

INHABER BREIDENSTEIN

GRAFISCHES ATELIER

LINOTYPE-, MONOTYPESATZ

MEHRFARBEN-BUCHDRUCK

OFFSETDRUCK • TIEFDRUCK

VERLAGS-BUCHBINDEREI

SPEZIALVERLAG

BRONNERS DRUCKEREI • FRANKFURT A. M. • STUTTGARTER STRASSE 20-22

Herrn
Dr. Heinrich Zillich

Starnberg am See/Obb.

Josef- Fischhaberstr.15

IHRE ZEICHEN IHR SCHREIBEN VOM

Eilboten

BD.Pe/Ma.

FERN RUF 30101

FERNSCHREIBER: 04-1964

FRANKFURT AM MAIN, DEN

2.1o. 55
BETREFF -

In der Anlage übersenden wir Ihnen die Korrekturabzüge 
des Textteiles zum Brasilienbuch und zwar die Artikel - 
1,2, und 5. An 4. Stelle folgt der Artikel von Stockler 
Vetzlar. Das Manuskript haben wir bereits abgesäzt und 
zur 1. Überprüfung Herrn Karfeld übergeben, der noch Text- 
Änderungen vornehmen möchte.Zum Schluss folgen dann die 
einzelnen Fotodaten zu dem folgenden Bildteil den wir 
gleich-falls von Herrn Karfeld erhalten.

Wir wären dankbar wenn Sie nie Überprüfung der anliegenden 
orrekturabzüge umgehend vornehmen könnten.

Vielleicht ist es Ihnen möglich, dass wir bis zum kommenden 
Montag im Besitz der Überprüften Abzüge sind.
Bei aen Korrekturen haben wir auf einigen Seiten vermerkt: 
” Fehlt eine Zeile, bezw. eine Zeile zuviel.H

Vielleicht, ist es Ihnen möglich durch Streichung der betref­
fenden Zeile um eine Zeile zu verkürzen, bezw. bei den 
mehlenden Zeilen etwas zu erweitern.

Vir empfehlen uns Ihnen

mit vorzüglicher Hochachtung
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Dr.Dr.h.c.Heinrich Zillich
Starnberg a.See 
Fi schhaberstraß e 15

Starnberg 4.Oktober 1953

An
Bronners Druckerei
Inhaber Breidenstein
Fran k f u r t am Main 
Stuttgarter Straße 20-22

Sehr geehrte Herren,

Auftrag meines Mannes übersende ich Ihnen die korrigierten 
Abzüge 1 und 2 des Brasilienbuches,

Auf den Seiten 13, * 4 und 17, ist die fehlende Zeile durch einen 
neuen Absatz eingebracht worden.

Auf den Seiten 1o und 12, stört die fehlende Zeile jedoch nicht, 
weil diese Seiten mit einer Ausgangszeile enden; die nächstfolgen­
den mit einem neuen Abschnitt beginnen.

Den Artikel 3, den Sie wahrscheinlich versehentlich mitgeschieht 
haben, erhalten Sie in der Anlage zurück.

Mit besten Empfehlungen

Ihre sehr ergebene

Beilage:

Artikel 3
Korrekturabzug Brasilienbuch



Dr.Dr.h.c.Heinrich Zillich 
Starnberg am Se^/Obb.
Josef-Fischhaberstr. 1 5 Starnberg am See, 12.10.1953

An
Bronners Druckerei 
Inhaber p-^eidenstein 
Frankfurt a.M.
Stuttgarter Stf.20-22

Sehr geehrte Herren,

wie Sie wohl wissen, soll ich für aas Argentinienbuch des Apollo- 

verlags ebenfalls ein Vorwort schreiben. Außerder. werde ich, wie 

schon beir Brasilienbuch die von anderen Autoren Herrrhrenden Auf- 

sätze sprachlich in Ordnung bringen. Für meine Aufgabe ist es nun 

von größter Wichtigkeit, die Bilder des Argentinienbuchs sobald als 

möglich keonenzulernen.

Ich bitte Sie sehr freundlich, mir niese filier gleich zu übersen­

den und zwar vollständig.

Ich wäre ihnen dankbar, wenn Sie meine nitte 

postwendend erfüllen könnten, und bleibe Ihr

sehr ergebener



BRÖNNFRS DRUCKEREI FRANKFURT AM MAIN

INHABER BREIDENSTEIN

BRONNERS DRUCKEREI • FRANKFURT A. M. • STUTTGARTER STRASSE 20-22

GRAFISCHES ATELIER

LINOTYPE-, MONOTYPE SATZ

MEHRFARBEN-BUCHDRUCK

OFFSETDRUCK•TIEFDRUCK

VERLAGS-BUCHBINDEREI

S PEZ IALVE RLA G

Herrn
Dr. Zillich

Starnberg/See

IHRE ZEICHEN IHR SCHREIBEN VOM UNSERE ZEICHEN

BD.Pe./Ma.

FERNRUF 30101

FERNSCHREIBER: 04-1964

FRANKFURT AM MAIN, DEN 

1Q. 10. 53

BETREFF -

Vorwort zum Argentinienbuch

Wir danken Ihnen für Ihr Schreiben vom 13.1o. 53

Leider sind wir nicht in der Lage Ihrem Wunsch nach­
zukommen. Wir besitzen für das Argentinienbuch lediglich 
die Farbsätze und je einen einzelnen Andruck.

Mach Rücksprache mit Herrn Karfeld erhalten Sie über 
die Firma Brend’amour je einen Andruck des gesamten 
Bildbandes. Sollten diese Bilder bei Ihnen in den 
nächsten Tagen nicht eingehen, bitten wir Sie dieselben 
nochmals bei Herrn Karfeld anzufordern. Wir werden von 
unserer Seite aus, dieselben als dringend anmahnen.

Mit dem Druck des Argentinienbuches beginnen wir in den 
nächsten Tagen.Der Textteil wird etwa in 14 Tagen von 
uns benötigt.

Wir hoffen, dass auch Sie sehr geehrter Herr Dr. Zillich 
in_der Lage sind, das Vorwort in diesem Zeitraum fertig* 
zu\steilen.

Korrekturabzüge werden wir sofort nach Fertigstellung 
an Sie zum Versand bringen.

Inzwischen verbleiben wir

TELEGRAMME. UMSCHAU FRANKFURTMAIN • POSTSCHECKKONTO. FRANKFURT AM MAIN 2951
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LIEFERUNGS- UND ZAHLUNGSBEDINGUNGEN

1. Preisangebote geben wir in Deutscher Mark ab; sie erlangen Verbind­
lichkeit erst mit der Bestätigung des Auftrages durch uns. Preisvorbehalte 
werden besonders vermerkt, es gilt dann der Preis am Tage der 
Lieferung.
Der angebotene Preis kann nur innerhalb einer Frist von einer Woche 
nach erteilter Auftragsbestätigung und nur vor Beginn der Arbeit be­
anstandet werden.
Umfangreiche Vorausberechnungen gehen, wenn ein Auftrag nicht 
erteilt wird, zu Lasten des Anfragenden.
Mangels Preisvereinbarung sowie bei Preisvorbehalten gelten in jedem 
Falle die »Grundlagen der Buchdruckkalkulation'. Dieselben sind gemäß 
Entscheidung des Landgerichts Nürnberg vom 30. Sept. 1950 (Akt.-Z. 
40930/50) und des Oberlandesgerichts Nürnberg vom 12. Dez. 1950 
(Akt.-Z. 3 U 278/50) als Handelsbrauch im Sinne des § 346 HGB an­
zusehen. Das gleiche gilt für diese Lieferungs- und Zahlungs­
bedingungen.

2. Satzfehler berichtigen wir kostenfrei; dagegen werden von dem Setzer 
nicht verschuldete, in Abweichung von der Druckvorlage erforderliche 
Abänderungen (Bestellet- und Autorkorrekturen) nach der dafür auf­
gewendeten Arbeitszeit berechnet.

3. Für Druckfehler, die auch der Auftraggeber in dem von ihm als druck­
fertig bezeichneten Abzug übersehen hat, sind wir keinesfalls haftbar. 
Durch Fernsprecher aufgegebene Satzänderungen bedürfen zu ihrer 
Gültigkeit der schriftlichen Wiederholung.

4. Mehr- oder Minderlieferungen bis zu 5% müssen im allgemeinen vom 
Auftraggeber angenommen werden, da sich ein Mehr- oder Minder­
ergebnis bei der Herstellung der Auflage nicht vermeiden läßt. 
Bei Farben- und anderen besonders schwierigen Drucken müssen Wir . 
uns eine Mehr- oder Minderlieferung bis zu 10 vom Hundert Vor­
behalten, bei Druckaufträgen, für die das Papier besonders angefertigt 
wurde, entsprechend den Lieferungsbedingungen des Vereins Deutscher 
Papierfabriken (bei Mengen unter 1000 kg bis zu 30 vom Hundert, von 
1000—1500 kg bis zu 20 vom Hundert, über 1500 kg bis zu 10 vom 
Hundert).

5. Bei Lieferung des Papiers durch den Besteller bleiben das Verpackungs­
material und die Abfälle durch unvermeidlichen Abgang bei Druck 
Zurichtung und Fortdruck, durch Beschnitt, Ausstanzen und dgl.-unser 
Eigentum. Für Hereinnahme, Lagerung und Behandlung des gelieferten 
Papiers steht uns auch in diesem Falle die entsprechende Entschädi­
gung zu. ;

6. Das Urheberrecht und das Recht derVervielfäJtigung in jedem Verfahren, 
und zu jedem Verwendungszwecke an eigenen Entwürfen, Originalen 
und dgl. verbleibt uns, falls nicht ausdrücklich anderweitige Regelung 
erfolgt.
Nachdruck, auch derjenigen Lieferungen, die nicht Gegenstand eines 
Urheberrechtes oder eines anderen gewerblichen Rechtsschutzes sind, 
ist ohne unsere Genehmigung nicht zulässig; für die Prüfung des Rechts 
der Vervielfältigung aller Druckvorlagen ist der Auftraggeber allein 
verantwortlich.

7. Künstlerische Entwürfe, Klischees, Druck- und Prägeplatten und dgl. 
bleiben unser Eigentum, sofern sie nicht besonders in Rechnung gestellt , 
und bezahlt "sind." Dabei Icahn der Metätlanteil äußer Befracht bleiben." 
Bei Auslieferung ist dann der Metallänteil in natura zu ersetzen. Für 
fremde Druckstöcke und andere Gegenstände, die nach Erledigung des 
Druckauftrags vom Auftraggeber binnen vier Wochen nicht angefordert 
sind, übernehmen wir keine Haftung. Proben, Entwürfe und Skizzen 
werden berechnet, auch wenn der Auftrag nicht erteilt wird. 
Druckplatten (Steine, Metallplatten usw.), Kopiervorlagen (Negative und 
Diapositive auf Film oder Glas) und dgl. sind Betriebsgegenstände der 
Druckerei und bleiben als solche ihr Eigentum. Die Druckerei ist nicht 
verpflichtet, Umdrucke von Lithographien und Kopien von Kopier­
vorlagen an den Besteller zu liefern.

8. Periodische Arbeiten, d. h. regelmäßig wiederkehrende Arbeiten (z. B. 
Zeitschriften) können, mangels anderer Vereinbarung, Mr mit einer 
Frist von drei Monaten 'Lum Schluß eines Ka le n d fervfeffeIjahres ge­
kündigt werden. '

9. Das Auf-Lager-Nehmen von-Druckarbeiten, dgs Sfehenlatsen des Satzes 
und das Aufbewahren von Origina'lvorldgen/Negative*,'Diapositiven,  
Monorollen, Matern und Druckplatten aller Art nach Auftragserledigung 
erfolgt nur nach vorheriger Vereinbarung und ist in fSNem Falle be­
sonders zu vergüten.

10. Die Versicherung der auf Lager genommenen Materialien, Papiere oder 
Drucksachen gegen Feuer, Wasser o. ä. führen wir nur auf besonderen 
Antrag des Auftraggebers aus und stellen ihm sämtliche Kosten hierfür 
in Rechnung. - — - — 0

11. Verpackung berechnen wir zu den Selbstkosten, können sie aber nicht 
zurücknehmen. Kisten schreiben wir, wenn ihre Zurücksendung in gutem 
Zustand frachtfrei innerhalb 4 Wochen erfolgt, zu V, des berechneten 
Preises gut.

12. Erfüllungsort und Gerichtsstand für die Lieferung und Zahlung ist 
Frankfurt a. M.

13. Lieferungen gelten ab unserer Druckerei, soweit nicht andere Verein­
barungen getroffen werden. Der Versand erfolgt auf Rechnung und 
Gefahr des Bestellers.

14. Beanstandungen können wir nur innerhalb 8 Tagen nach Empfang der 
Ware berücksichtigen. Mängel eines Teiles der Lieferung können nicht 
zur Beanstandung der ganzen Lieferung führen. Das Recht der Nach­
besserung oder Ersatzlieferung steht uns in jedem Falle zu.
Bei farbigen Reproduktionen in allen Druckverfahren gelten gering­
fügige Abweichungen vom Original nicht als berechtigter Grund für 
eine Mängelrüge. Dasselbe gilt für den Vergleich zwischen etwaigen 
Andrucken und dem Auflagendruck. Für Lichtechtheit, Veränderlichkeit 
und Abweichungen der Farben und Bronzen sowie für Beschaffenheit 
von Gummierung und Lackierung kann von der Druckerei keine Gewähr 
übernommen werden.
Abweichungen in der Beschaffenheit des von uns gestellten Papiers und 
sonstigen Materials im Rahmen der Lieferungsbedingungen unserer 
Zulieferanten können nicht beanstandet werden.

15. Betriebsstörungen — sowohl "in unserem Betrieb als auch in fremden, 
von denen die Herstellung abhängig ist — verursacht durch aktiven 
oder passiven Streik, Aussperrung, Krieg, Aufruhr, Kohlen- oder Kraft­
mangel, Versagen der Verkehrsmittel, Arbeftseinschränkung, behördliche 
Eingriffe oder höhere Gewalt"jeder Art, befreien uns von der Einhaltung 
der vereinbarten Lieferfristen und Preise. Eine hierdurch herbeigeführte 
Überschreitung der Lieferfrist berechtigt den Besteller- nicht, vom Auftrag 
zurückzutreten oder uns für etwa entstandenen Schaden verantwortlich 
zu machen.

16. Der Verkauf erfolgt, soweit nicht Vorbehalte ausbedungen sind, zu 
festen Preisen. Unsere Rechnungen werden.in Deutscher Mark ausgestellt 
und sind in Deutscher Mark zu zahlen.

17. Zahlungsbedingungen;
a) Bei Einzelaufträgen bis" zu DM 300,— ist der Rechnungsbetrag sofort 

nach Erhalt der Rechnung, fällig und in Deutscher Mark bar ohne 
Abzug zu zahlen.

b) Für größere Aufträge gelten folgende Bedingungen:
8 Tage mit 2% Skonto, 30 Tage netto bzw. Sonderregelung nach 

. J vorheriger Vereinbarung..
c) Bei neuen Geschäftsverbindungen oder Einzel-Aufträgen müssen wir, 

wenn nichts anderes vereinbart, V, des Rechnungsbetrages bei Auf­
tragserteilung, Vs bei Vorlage der Korrektur und den Rest bei Ab­
lieferung der Drucksachen verlangen.

d) Bei großen Objekten sind dem Umfang der Arbeit entsprechende 
Voraus- oder Teilzahlungen zu leisten. Haben wir für den Auftrag 
auch das Papier bereitzustellen, so müssen wir dessen sofortige 
Zahlung erbitten.
Bei Banküberweisungen und Schecks gilt der Tag als Zahlungstag, 
an dem wir tatsächlich über den Betrag verfügen können. Die An­
nahme von Wechseln unterliegt besonderer Vereinbarung, Diskont- 
spesen und sonstige Kosten gehen zu Lasten des Wechselgebers.

18. Bei Zahlungsverzug berechnen wir Verzugszinsen in Höhe des jeweiligen 
Bankkreditzinsfußes vom Tage der Fälligkeit der Rechnung an.

19. Eigentumsvorbehalt gegenüber Verlagen und Händlern: Die gelieferte 
Ware bleibt bis zur restlosen Bezahlung und Einlösung eingereichter 
Wechsel unser uneingeschränktes Eigentum.

20. Druckereifirma, Firmenzeichen oder Betriebskennummer: Die Druckerei 
behält sich das Recht vor, diese Kennzeichen auf ihren Erzeugnissen aller 
Art anzubringen, nach Maßgabe der Üblichkeit, besonderer Vorschriften 
oder des gegebenen Raumes.

21. Fremde Kaufbedingungen oder Abweichungen von vorstehenden Be­
stimmungen sind für uns nur verbindlich, wenn sie ausdrücklich von uns 
schriftlich anerkannt sind.

BRÜNNERS DRUCKEREI . INHABER BREIDENSTEIN . FRANKFURT AM MAIN



Starnberg am See, 1• Nov.1953

Dr.Dr.Heinrich Zillich 
Starnberg am See 
Josef-Fischhaberstr. 1 5

An
Brünners Dtuckerei 
Inhaber Breidenstein 
Frankfurt am Main 
Stuttgarter Str. 20-22

Sehr geehrte Herren,

ich überreiche Ihnen hier mein Vorwort für das Argentinien-

Buch des Apollo-Verlag und bitte Sie, mir nach dem Satz ^or- 

rekturabzüge zu übersenden.

^it besten Bmpfehlungen

Ihr sehr ergebener

Beilage


